
SALZGITTER SPORT

SCU verschläft erste Hälfte und verpasst Double
Jugendfußball Die D-Jugend verliert das Kreispokalfinale mit 2:4.
Von Günter Schacht

Lutter am Barenberge.DieFußball-D-
Junioren des SCU SalzGitter haben
denGewinn desDoubles in ihrerAl-
tersklasse verpasst. Im Kreispokalfi-
nale unterlagen die Südstädter im
Neilestadion in Lutter dem MTV
Wolfenbüttel mit 2:4. Schon im ers-
ten Spielabschnitt stellten die Les-
singstädter mit einer 4:0-Führung
die Weichen für den Kreispokalsieg
gegen einen an dem Tag überforder-
ten Meister.

MTV Wolfenbüttel – SCU SalzGit-
ter 4:2 (4.0). Tore: 1:0/2:0 Martin Stelle
(5. FE/11.), 3:0 Deniz Yüksek (18.), 4:0

Mohamed Olcay (26.), 4:1/4:2 Arda Tur-
han (36./58.).
Der Kreismeister konnte die Ta-

gesform wie beim 6:1-Erfolg im Ent-
scheidungsspiel gegendie JSGOder-
wald um die Kreismeisterschaft
nicht abrufen. Der verletzte Kreis-
auswahlspieler JoeyBenBock fehlte
dem SCU an allen Ecken und En-
den. Die laufstarken MTV-Akteure
Martin Stelle undDenizYüksekwir-
belten vom Anpfiff weg mit der
Windunterstützung im Rücken die
Abwehr des Meisters durcheinan-
der. Zur Pause hatten die Lessings-
tädter die Hände schon am Pokal.
Nach der Pause kamen die Schütz-

linge des SCU-Trainerduos Marco
Cordes undOliverGille besser in die
Partie. Arda Turhan gelang mit sei-
nem Doppelpack zum 2:4 noch die
Ergebniskorrektur. Zum Abschluss
derSaisoneineverdienteNiederlage
für den erfolgsverwöhnten Jahrgang
des SCU. Die Trainer Cordes und
Gille haben ihre Laufbahn beendet.
Die Spieler des Jahrgangs werden
sich bei den C-Junioren mit dem
Landesligaaufgebot vor der Brust
neu orientieren müssen.

SCU SalzGitter: Krause – Klingebiel,
Özbek, Gintaut, Hidir, Turhan, Acar, Ca-
sey, Graf, Reschke, Finn-Luca Cordes,
Bock.

Thiede. Mit der Siegerehrung im
Schützenhaus in Thiede fand die
Kreismeisterschaft der Sportschüt-
zen ihren Abschluss. 245 Einzel-
schützen und 26 Mannschaften ha-
ben in 27 Disziplinen die Besten er-
mittelt. Über 200Medaillen inGold,
Silber und Bronze konnte Kreis-
schießsportleiter Michael Toma-
schek vergeben. Zusammen mit
Kreispräsident Matthias Hackbarth
nahm er auch die Siegerehrung vor.
Hackbarth konnte mehr als 150

Anwesende im Schützenhaus der
SGemThiede begrüßen.Die heraus-
ragenden Leistungen des sportli-
chen Nachwuchses hob der Präsi-
dent besonders hervor und fand die
Gründe dafür in der tollen Jugend-
arbeit der Vereine und des Verban-
des. „DieseRekordflut unsererMeis-
terschaftsteilnehmer ist eine Wer-
bung für den Schießsport“, soHack-
barth abschließend.
Ein Paukenschlag war der neue

Kreisrekord durch die Jungschützin

Wiebke Schröder von der SGem
Thiede. Die Juniorin Schröder er-
zielte mit dem Luftgewehr bundesli-
gataugliche 390 von 400 möglichen
Ringen. Das war ein überragender
neuer Kreisrekord, der die alte Best-
marke ihrer Vereinskameradin Su-
sanne Strecker von 384 Ringen aus
dem Jahr 2017 regelrecht pulveri-
sierte. Damit hat Schröder auch die
Qualifikation zur Landesmeister-
schaft geschafft und der Weg zur
Deutschen Meisterschaft in Mün-
chen ist geebnet.
Die sportliche Familie Schröder

dokumentierte ihre Ausnahmestel-
lungmit demSieg vonSchwesterKa-
ren, die bei der weiblichen Jugend
mit379Ringengewann.Dieswarzu-
gleich auch Klassenrekord, den
Wiebke Schröder im Jahr 2017 mit
375 Ringen erzielt hatte. Mutter Su-
sanne und Vater Oliver errangen die
Goldmedaille mit dem aufgelegten
Luftgewehr in der Seniorenklasse.
Auch das Ergebnis der Elternwar je-

weils ein neuer Kreisrekord. Ein-
drucksvoll war auch der Familien-
wettstreit des sportlich erfolgreichen
Ehepaares Marianne und Ingo Oel-
mann vom SB Lesse. Marianne sieg-
te bei den Seniorinnen in den Diszi-

plinen Luftgewehr Auflage, Kleinka-
liber50und100MeterAuflage,wäh-
rend ihr Mann Ingo zweimal Gold
mit dem aufgelegten Kleinkaliber-
Gewehr auf 50 und 100 Meter ge-
wann.

Erfolgreich bei der Kreismeisterschaft der Sportschützen: (hintere Reihe von
links) Präsident Matthias Hackbarth, Marianne Oelmann, Susanne und Oli-
ver Schröder, Schießsportleiter Michael Tomaschek sowie (vorne von links)
Wiebke und Karen Schröder. FOTO: KSV SALZGITTER

steckte natürlich noch in den Köp-
fen“, so Altinkaya. Dementspre-
chend verwunderte ihn der Stotter-
start keinesfalls: „Ich zolle der
Mannschaft viel mehr Respekt da-
für, wie sie mit der Situation umge-
gangen ist.“ SeineSpieler seien ruhig
geblieben und hätten intensiv im
Training gearbeitet, um sich stetig zu
verbessern. Dies hat auch hervorra-
gend funktioniert. In der Hinrunde
folgten auf die beiden Unentschie-
den zumStart 13 Siege in Folge.Mit
einem Torverhältnis von 44:6 und
neun Punkten Vorsprung auf die
Konkurrenz ging es in die Rückrun-
de.
In derWinterpause gratulierte die

Konkurrenz teilweise schon auf-
grund des großen Vorsprungs. Doch
Ende März begann eine kleine
Durststrecke von fünf Spielen, in
denen Vahdet nur ein Sieg gelang.
Gegen Rhüden, Heeseberg und
Üfingen hagelte es 1:2-Niederlagen,
hinzu kamein 1:1-Unentschieden in
letzter Sekunde gegen den BV Ger-
mania Wolfenbüttel. „Uns war voll-
kommen klar, dass wir auch das ein
oder andereSpiel verlierenwerden“,
soAltinkaya.Es seimenschlich, dass
seine Spieler bei teilweise 15 Punk-
ten Vorsprung in der ein oder ande-
ren Situation nicht 100 Prozent auf
den Platz gebracht hätten. „Wir dür-
fen nicht vergessen, dass wir uns im
Amateurbereich befinden“, gibt Al-
tinkaya zu bedenken.
Wiederum habe den Trainer die

Reaktion der Mannschaft beein-
druckt, die sich trotz des schmelzen-

KSV Vahdet wird der Favoritenrolle gerecht
Saisonbilanz – Fußball-Bezirksliga Die Lebenstedter steigen letztendlich souverän in die Landesliga auf.
Von Michael Hahn

Lebenstedt. „Endlich Landesliga“ –
so bringt Yüksel Altinkaya, Trainer
des Fußball-Bezirksliga-Meisters
KSV Vahdet Salzgitter, eine äußerst
erfolgreiche Saison prägnant auf
einen Punkt. Dabei startete seine
Mannschaft holprig in die Spielzeit.
Zwei 1:1-Unentschieden gegen

die SG Roklum-Winnigstedt und
den SV Innerstetal standen nach
den ersten beiden Saisonspielen auf
der Habenseite des von vielen als Ti-
telfavoriten titulierten KSV. „Wir
wussten, dass der Start nicht einfach
sein wird“, erklärt Altinkaya. Die
lange Vorsaison, in der der KSV erst
am letzten Spieltag im direkten Du-
ell mit dem SC Gitter den Landesli-
ga-Aufstieg verpasste, habe sowohl
körperlich als auch mental Spuren
hinterlassen. „Das war uns von An-
fang an bewusst. Manche Spieler
mussten noch einige Blessuren aus-
kurieren und der verpasste Aufstieg

Bezirksliga Männer
KSVVahdet Salzgitter

1. Platz / 72 Punkte
23 S / 3 U / 4 N

Höchster Sieg 7:0 gegen
FG Vienenburg/Wiedelah

Höchste Niederlage 1:2 gegen
TSV Üfingen, FC Heeseberg

und FC Rhüden

Torverhältnis 80:18

Meiste Tore Sadik Balikci
16 Tore

Meiste Einsätze Sadik Balikci
29 Spiele

den Punktepolsters wieder fing und
vier der letzten fünf Spiele für sich
entschied. „Wirhabenhier eine fami-
liäre Beziehung untereinander und
die hat uns gerade auch in den
schwierigen Situationen in dieser
Saison geholfen, unsere Ziele zu er-
reichen.Dennes ist keine einfachSi-
tuation, vonAnfang an als großer Fa-
vorit in die Spielzeit zu gehen. Wir
mussten hart arbeiten und freuen
uns jetzt auf die Landesliga“, so Al-
tinkaya.

Bezirksliga-Saison 2018/2019 − KSV Vahdet Salzgitter
Spieltage
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Vahdets Sadik Balikci war Dauerläufer und Toptorschütze in Person. 16 Treffer in 29 Spielen trugen zum anvisierten
Landesliga-Aufstieg bei. FOTO: MICHAEL HAHN / ARCHIV

Die Tennisjugend
des TC Bad feiert
gleich doppelt

Salzgitter-Bad. Die Jugendabteilung
des TCBad feiert zumEnde der Ten-
nis-Sommersaison zwei Meister-
schaften und zwei zwei Plätze.

Junioren A, Regionsliga: TV Jahn
Wolfsburg II – TC Bad 0:6.Durchdie-
sen Sieg machte der TC Bad die
Meisterschaftperfekt.NiklasKrause
(6:0, 6:4), Felix Schoppe (6:1, 6:1)
und Aaron Oehler (6:1, 6:1) siegten
klar in zwei Sätzen. Jonas Cramme
machte es beim 3:6, 6:1, 10:7 etwas
spannender. Die Doppel gingen
auch deutlich an die Sölter.

Junioren B, Bezirksliga: TSC Göttin-
gen II – TC Bad 4:2. Die beidenPunk-
te holten Tobias Kühn durch ein 7:5,
6:4 und Leon Freytag mit 7:6, 6:2.

Junioren B II, Regionsliga: TK Gos-
lar II – TC Bad II 1:2. Das letzte Dop-
pel sicherte die Vizemeisterschaft
für die Sölter. Vico Röhrmann siegte
souverän 6:2, 6:0 und Laurenz Aß-
mann verlor 5:7, 3:6. Das Doppel
Röhrmann/Jannis Neumaier ge-
wann leicht und locker 6:1, 6:0.

Junioren C, Regionsliga: TC Bad –
MTV Wolfenbüttel 2:1. Auch bei den
Junioren C sicherte das Doppel die
Vizemeisterschaft. EricGaller verlor
3:6, 0:6 und Leon Bock gewann 6:0,
6:4. Im Doppel gewannen Moritz
Kist/Nando Rabsch 6:4, 2:6, 10:6.

Juniorinnen A, Regionsliga: TSV
Denstorf - TC Bad 1:2. Die Juniorin-
nen A des TC Bad schließen die Sai-
son ausgeglichen mit zwei Siegen
und zwei Niederlagen ab. Luise
Schoppe unterlag nach einer Leis-
tungssteigerung am Ende knappmit
1:6, 6:7 und Julia Kühn gewann klar
6:2, 6:1. Im Doppel gewannen
Schoppe/Kühn 6:0, 7:6.

Juniorinnen B, Regionsliga: TV Vie-
nenburg – TC Bad 2:1. Clara Ketten-
ringmusste sichnachhartemKampf
knapp mit 3:6, 7:6, 8:10 geschlagen
geben und Marla Wachtel gewann
6:1, 6:1. Im Doppel unterlagen Ket-
tenring/Lenya Dreyer 6:7, 1:6.

Juniorinnen C, Regionsliga: ESV
Wolfenbüttel – TC Bad 0:3. Nach
einer überlegenen Saison feierte
man auch inWolfenbüttel einen kla-
ren Sieg und die Meisterschaft.
Wiebke Baer gewann 6:0, 6:0 und
Lilly Chant 6:0, 6:2. Im Doppel ge-
wannen beide 6:1, 6:2. rp

Wiebke Schröder pulverisiert den alten Kreisrekord
Schützen Marianne Oelmann freut sich bei der Kreismeister-Siegerehrung in Thiede über drei Goldmedaillen.

Weitere neue Kreisrekorde haben
auch folgende Schützen aufgestellt:
Michael Rama von der SSG Salzgit-
ter-Bad mit dem aufgelegten Luftge-
wehr in der Seniorenklasse I und
315,5 Ringen, Manfred Dornbach
vomSCWilhelmTell Heerte bei den
Senioren IIImit ebenfalls 315,5 Rin-
gen und Hagen Wonschik (SSG
Salzgitter-Bad) mit 310,9 Ringen. In
diesen Disziplinen wird auf Teiler-
wertung geschossen. Die beste 10 ist
somit eine 10,9. Das bedeutet bei 30
Schuss ein Maximalergebnis von
327 Ringen.
Klassenrekorde fielen auch in der

Disziplin Luftpistole. Bei den Da-
men heißt die neue Rekordhalterin
Nina Friedrichs, die 341 Ringe er-
zielte. Mit der aufgelegten Luftpisto-
le trugen sich die Senioren Michael
Urban von der SSGem LHB mit
253,4 Ringen und Günther Behme
(SVÜfingen)mit 265,1Ringen indie
langen Siegerlisten des Kreisschüt-
zenverbands ein. rp

Der Abwehrspieler des SCU, Maurice Reschke (rechts), bekam Linus Senge
(MTV Wolfenbüttel) erst nach der Pause in den Griff. FOTO: GÜNTER SCHACHT

NACHRICHTEN

Schulturnier fällt
wegen der Hitze aus
Lebenstedt. Das Fußball-Kleinfeld-
turnier für Grundschulen um die
Stadtmeisterschaft im Stadion am
Salzgittersee am heutigen Dienstag
hat der Schulsportreferent Stefan
Trautmann (Realschule Salzgitter-
Bad) wegen der aktuellenWetterla-
ge kurzfristig abgesagt. „Bei der Hit-
ze ist es nicht möglich, so ein Tur-
nier mit den Kindern durchzufüh-
ren“, begründete Trautmann die
Absage. gs

Daniela und Andreas
Ey steigen auf
Reinbeck. „Projekt Titelverteidi-
gung“ lautete das Ziel von Daniela
und Andreas Ey vom TTC Salzgitter
bei den diesjährigen gemeinsamen
Landesmeisterschaften in den la-
teinamerikanischen Tänzen der
Landesverbänden Bremen, Ham-
burg, Niedersachsen, Schleswig
Holstein undMecklenburg Vor-
pommern in den Seniorenklassen
(ab 35 Jahren). Ausgerichtet vom
TSV Reinbek bei Hamburg traten
die beiden TTC-Tänzer in Ihrer
Klasse (Sen 2 A) an und konnten
erfolgreich ihren Titel aus 2018 ver-
teidigen. Gleichzeitig war dies auch
die benötigte Platzierung für den
avisierten Aufstieg in die S-Klasse.

Dienstag, 25. Juni 2019


